Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, 
dass er die Werke des Teufels zerstöre. 1 Joh 3,8b
Jesus ist Gottes Sohn. Gottes Sohn hat Macht. Er kann alles machen. Aber er macht’s nicht! 

	Da ist er in der Wüste. 

Die Sonne brennt. Es ist heiß. 

Er findet keinen Schatten. 

Mach dir Schatten, 

sagt der Teufel. Kannst du doch. 

Will ich nicht, sagt Jesus. 

Welcher Mensch kann sich 

Schatten machen in der Wüste? 

Ich muss verbrennen wie er. 

Die Sonne brennt weiter.

Es wird heißer und trocken. 

Er findet kein Wasser. 

Mach dir Wasser,

sagt der Teufel. Kannst du doch. 

Will ich nicht, sagt Jesus.

Welcher Mensch kann sich

Wasser machen, wenn er Durst hat? 

Ich muss dürsten wie er. 


	Wilde Tiere kommen

und greifen ihn an. 

Er kann nicht fliehen. 

Mach, dass sie dir nichts tun,

sagt der Teufel. Kannst du doch. 

Will ich nicht, sagt Jesus. 

Welcher Mensch kann sich

schützen, wenn Schmerz droht?

Ich muss Schmerzen erleiden wie er. 

Warum?, fragt der Teufel. 

Du hast es nicht nötig. 

Ich bin Gottes Sohn, sagt Jesus. 

Mein Name ist Gott-bei-uns.

Ich muss leben und fühlen wie alle. 

Gut, sagt der Teufel, 

dann lass doch mich 

für dich Schatten machen, 

Wasser und Brot holen

und alle wilden Tiere töten. 




Nein, sagt Jesus,

das will ich nicht.

Geh jetzt weg, ich will

dich nicht wiedersehen.

Ich gehe auch. Ich suche

Menschen.

Amen
Nach Matthäus 4, ©Wie Brot und Wein. 
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